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Postamt No. Il auslirkiuben.
?lus '.'liiordiuiiiz krZ tti'in'rall'.st-amtr-

in .!is:,ijit,l wild ?t.itiott
Ho. 11 tei 'I'o'l.ii!ii-- in Cinali.1 eins

i'hobl'!!, Til'scll'l? Wnr bislang an
21. und Auu'L Str. im betriebe.

lknqlkö Konvention vorüber.
M't der Z'liii,!,, niil gkriae!

i.til;rtiilt.ia lit k!' 10. .i?,re? U.'N

reiüiiMi der !ej fern i'iel'r.vr f.i, de
fi'tf lieiift.iii i 2x-- nt.ifnt ft.iit-fiuih- ,

ilir (Jude erreicht, lie t'uui
uuihteii luilfen felgeuden t'rfi'Ig:
i t VI. X. 2i!)ite nno

."entrice; claatefdintnieiiter . H,
i.'D(inuinu onö HiimiiVv3; ctantviefre-tä- r

-- M. V. 'Jlrero az iKorfi-lf- ; Mi-

ttlere Wach- e- Eonradi Schmidt nii-

Lincoln, und Aeuszere Wache Henri)
Vehrmaiin aus 7zi'iler,elle. Alle
Besucher öus.erten sich über die Auf.
nähme in der Magischen Stadt"
äufcerft enthusiastisch und werden sie
die vergnügten Tage wohl noch lan.
ge im Gedächtniß behalten.

'JiettJjt.WiT 1? h. ."nutam Cir. T
I lt. IfifS 27-- ! I
' Vtsitcht Zit un! J

Wir sprich, butich und dänisch Ucbcrzcugcn Sie sich selbst! 1

H I I I I H I 1 I I 1 I H 1 I I I I in ob daS Fremont D

s
PILSENER u. HOFBRAU I

Mann in luh gesprungen.!
Cd. Morlcy, bet SBootjiii-rK'iric- r

am nft der Howard Ttr theilte
der Polizei mit, das; heute Morgen
itm 5.3f) Uhr ein alter, etwa

Mann in den Fluß gesprungen
rmd ertrunken sei.

ssliikNge, MarMericht.
'Ifiiibuiff) 'Snfnlir 1,'" '0. Tlarft
f t :..
Jaln-lin- OUO.
Heiiers $0.20.

(fiuifiiif ;5urnhr 13,000. Markt
meist .110 liöher.

Dnrchschnitt-rrei- $7.1j 7.75.
Höchster Preis $7.R5.

Schafe 7.O00. Markt fest.

Lämmer $10,00.
Wollkämmer $11.40.
Colorado Lämmer $11.50. t
Frühling-Lämme- r $10.00.

Kansas City Marktbericht.

Rindvieh Zufuhr 200. Markt fest.

Jährlinge $9,00.
Oklahoma $8.35.
Kühe, Markt niedriger.
Stockers. Markt fest.

Feeders, Markt fest.
.Nälber. Markt fest.

5nicht da? beste Bier ist an

?!kiheit, Güte . Geschmack!

PHIUPP WEINEHL

Feina Kuchenbäckerei

Haptgkschäft:
23. und Leavenwortkj Str.

ZiggkschZsl! 610 S. IS. it.
Alle Sorten seinen Kaffee
knchkn, Hochzeitckuchen und
hochfeinen Pumpernickel.

Hambnrger Rundstücke
Spezialität.

Llchtung!
Teutsche von Omaha und Um

gegmd sind willkommen im Jal
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Eö ist nach echt altdeutscher Methode gebraut D

und deshalb

Klar, Perlend, Erfrischend! Z

Fragt immer danach. Haltet eine Kiste daheim D

fre wimm co. I
FREMONT, NEB. 1

2

Schweine Zufuhr 1,500. Markt
10 böber.

den Vorsitz, während Präsident Ernst

Süd'Omaha.
Der gestrige starke Regen that

dem Hospital Karneval allerdings ei-

nigen Abbnich, doch wurde derselbe
durch den Ball in dem neuen Heim
der Eagles wieder ausgeglichen. Ter
KöniginneN'Kontcst geht heute Abend
zu Ende.

Ter Jahresball der Alumni der
Tüd'Omaha Hockschule findet Frei
tag Abend im Morkman Temple
statt.

Herr und FraH Bernhard Larkin
sind aus Excelswr Springs, Üfta.,
wieder nach hier zurückgekehrt.

Mit Spanung sieht man hier den
Ereignissen am nächsten Montag ent-

gegen. Man glaubt, daß die Be
amtcn aus Omaha mit langem (öe
ficht abziehen nnissen.

William Sternberg
Deutscher Advokat

Cmatl, rtnft
Id. fcu. I

mm WU-4- DmoU
ktiu Ufcunl tudaoe

n. He ,'r-i- kn de

im ch,!tz'ntinik. Vtiif. wtt
',!(rfff(f!:fi?rt und t t n ,ttfr,

elf f,stiti fn konnte t,t n ' '.Hu-rt- n

dez i ,ij!i irf 1iüf ir ne n nikkn
totse s.fi'fn, im !.!) diese
"'iHifltf soegts im 4:)?-.- t:??uet
lif;tiim)rtf.fN. In feit ftimi-'f- yn
'bieten bei l'en ist ter reT.iiinf.
fufj unjiiitefsfii. Zit erste,,

!en konnte i.ij Kick nm inmi.iea üor.
iniü.'g des L". Äprü. becb.ichicn. I'--Z

,!cgk!i fc.itn.iU j.iftltfidt (remp!ore
ter Ä.iuerns.Züriiibk hier vorüber. Un-

ser lieber, aller Freund 'ct.ir f ir bet

iclj trotz fccj NricaslärinS eüenfallä
in den Frenlgebicikn 'JiVnbfrüiifreichi
.ln. Diur schien der sonst so mun!k
Bursche sehr gedrückier Climiming zu
sein. Sein (eplauder war selliam

'l,.il!en, Fröhlichkeit, wie man sie

ferst an tiefern FrühlmMotcü
.'.obnchten konnte, fe&Tte nugensch'in-'ich- .

Die durch den Krieg verändert:
Umgebung übte jebenfnllä einen nach-

haltigen Eindruck auf Meister Star
motz aus.

Auch die Rebhühner irren infolge
des Kriegslärms meist recht ängstlich
umher und scheinen sich zu größeren
Rotten nicht zusammenzufinden. Gar
licht zu sehen sind im besagten Ge-bie- te

die verschiedenen Meisenarten,
iriewohl es an Baumgärten durchaus
nicht fehlt. Nur vereinzelt kann man
einige Laubsängerarten bemerken.
Buchfink und Stieglitz lassen sich

nicht sehen. Die Grauammer kommt
ziemlich zahlreich vor, während die

Artgenossin Goldammer nicht zu n

ist. Einer, den der ganze Kriegs-lär-

gar nichts anzugehen scheint, ist
der Haussperling. Serglos geht die-s- er

Gassenbube der Bogelwelt auch
hier seinen Geschäften nach und Zum'
mert sich den Teusel um das höllische
Konzert, das die Geschütze oft tag-tägli-

aufführen.

Hierher gehören auch folgende
Beobachtungen aus den Vogesen: Bei
den Kämpfen um das Städtchen
Markirch, das mitten im Granatfcuer
zwischen den beiderseits auf den be

herrschenden Höhenzügen aufgestellten
französischen und deutschen Geschützen
lag, hatte ich Gelegenheit, das Bei
halten eines Bussardpaares genau zu
beobachten. Das Feuer hatte gerade'
einige Stunden, geschwiegen, aber
eben, als die ruhig ihre Kreise

Bussarde in die Geschoßbahn

gelangten, .
wurde es wieder aufge.

nommen. Beide Bussarde machten
einen scharfen Ruck aus ihrer Bahn
und schraubten dann durch Flügel-schla- g

ihre Kreise rasch höher. Am
nächsten Tage überslogen die Tiere
fast zu gleicher Zeit die nämliche
Stelle und verhielten sich ganz ahn
lich. Das ging eine ganze Zeit so

fort, bis sich die Vögel an die

gewöhnt hatten. Schmal-lc- n

und Krähen folgten auch von

Anfang an beim heftigsten Geschütz
feuer ruhig ihrer gewohnten Bahn.
Für sie war das nur Geräusch, wenn
auch in dieser Höhe doppelt so siar,
als wir es unten vernahmen. Alle
diese Vögel hatten bald herausgefun-den- .

daß die Sache nicht ihnen galt.
Man wird dabei an das Verhalten
des WildeS auf den Militärschiek- -

Durchschnittspreis 5t7.4o l.W.
Höchster Preis $7.62y3.

Schafe Zufuhr 500. Markt fest.

Lämmer $9.50.

St. Joseph Marktbericht.

Rindvieh Zufuhr 100. Markt fest.

Jährlinge 89.20.
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staff" bei Äoysen. Das beste Essen
und Trinken wird dort scrvirt.
319 Süd 16. Str. tf.

Neuigkeiten aus Iowa!
Minden.

Die hiesigen Logen der verschiede,
nen Orden, wie die Woodmen of
the World". Woodmen Eircle",

Rebekah's". Odd FellowS und
Germania", hielien am Sonnta--

eine Gedenkfeier ob. Unter Voran
tritt der Shelby Musikkapelle mar.
schirtcn sämmtliche Logen und Ver
eine nach dem Friedhofe, wo die
Feier stattfand. Pastor August Lem
kau von Inland, Sc'cbr., und Herr
John P. Stuhr hielten passende
Ansprachen. Nach Beendigung die
ses Theils der Feier wurde das Denk
mal auf dem Grabe der Mary
Matzen enthüllt. Die Feier war eine
sehr eindrucksvolle und über 1200
Personen wohnten derselben bei.

Eouncil Bluffs, Iowa.
Louis A. Weber starb am 'lebten

Schweine Zufuhr 1.500. Markt 1 Willkommen, Deutsche!

... bei ...
Jj

an, w r. W 71 SV im

.MVWMMMw
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Dr. Friedrich A, Sedlacek

Deutscher Arzt
Office: 1270 sü 13. Straße

vcke 13. und William Straße
' Wohnung: 2509 S. II. Sir.

Sprechslnnden von 1 bis 6 Uhr Nachir,
SonnlagS von 9 bis 12 Uhr Vorm.

Offtee, iReb 4612
Spotte. Wohnung. Tyler 2439

!!EMMMEE
: ; Das beste deutsche

! Schneider -- Geschäft?

tAKL J. KliViUilK

Deutsche Wirthschaft
207 S. 13. Str., Pbone Doug. 7315

ccyc
Jmxortirler Käse trotz der Prei

fteigtruttg ist bei mir nicht theurer ge
worden. Marinirte Häringe und

geräucherter Stör, eine

Spezialität. TaS vorzügliche Old
Tavern" Bier an Zaps u. in Flaiche.

Jmxortirte und einheimische Weine
und Liköre sowie Cigarren.

,.MerchantS Lunch" zu mäßigen
Preisen den ganzen Tag.

' immer schön Wetter hüt" bi'm
xlattdütschen CorlI

DR. R S. LÜCKE
Deutscher Arzt

Zi 5 CrriiM VlZ
ZcIeiMirli

OM DouglaI 1869.
kkstöenj: Harney 471

T
In Omaha

; Hat in, große Auswahl in
DR. KARL H. BREUER i

Sonntag nach längerem Leiden an K DeuUeherOperateuru.Frauenarzt
l t : i M-- UX importirten und ein ::

! heimischen Stoffen
uitarmuth. Bor zehn Jahren er

litt er bei dem bekannten Eisenbahn
unglück bei Komestead auf der Nock

unufiPi nou.
Office: 1115 0 rr., Tel. 7487

. Wohnung: 1112 S. 11. Str.,
Tel. i!7SSZ

Alle Anfragen werden prompt besorgtIsland Bahn und hat er sich nie da

"X2W?ZZX2Bui

an Hand.

: : Passen u. gute Arbeit wird garantlrt

: Elegante Sängerfest-AnzDg- e
Norddeutsctia

Versicherungsgesellschaft

in Ramburg, Deutschland
t 719 südl. 16. Strasse
A. A

1 if A AiliA et Jr I ri'TTTTTTTf
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510 höher.
'

Durchschnittspreis $7.407.55.
Höchster Preis $7.55,

Schafe Zufuhr 300. Markt no

minal.
Lämmer, höchster Preis $10.00.

Omaha Getreide markt.
Omaha.. 18. Juni 1915. --

Turkey Weizen
Nr. 2. 11514 116
Nr. 3. 114115

Weizen
Nr. 2. 113115
Nr. 3. lllHli2
Nr 4. 10 1102 .

Weißer FrühjahrZweizen
Nr. 2. 102112

Durum Weizen
Nr. 2. 11212113
Nr. 3. III12 112

Weißes Korn
Nr. 2. 7272
Nr. 3. 713472
Nr. 4. 717112
Nr. 5. 70 71V4

Nr. 6U. 701271
Gelbe Korn

Nr. 2. im 72 .'
Nr. 3. 717112
Nr. 4. 701271
Nr. 5. 7014 10
Nr. 6. 70701a .

Korn
Nr. 2. 701470
Nr. 3. 70701s
Nr. 4. IO812 109

. Nr. 4. 091269
Nr. 5. 914 70
Nr. 6. 69 C9.

Hafer
Nr. 2. 45 4

Nr. 3. 451245
Nr. 4. 441244
Standard Hafer 4412 4--

Nr. 1. Futergerste 6368
Roggen

Nr. 2. 6163
Nr. 3. 10910912

Dte best deutiche Sut, Tornado k
und Butomobil'Veifichkrung J

OTTO SIEMSSEN, Vertreter f
OMAHA, NEB. j

öZg B Dldg. Tkl. Tougla, l

in modernen Farben
und Fazons. Preis....

Zu Haien bei

ScIumsb Hat Factory
16. und California Str.

Alte Hüte gereinigt und en

aufgearbeitet.

SL -

mminmmm
OLD SAXON INN

MILLARD, NEBRASKA

FRED MARODE, Besitzer

II . 5."

Ii 2fr MV&miV&jf m&MdJHSIitä-k- M
As'Aw&m--4wmim'-

von erholt. Am Tientag Bornnt
tag um 9 Uhr fand die Leichenfeier
in der St. PetersKirche statt, wo.
bei Vater Hermann amtierte. AIs
Bahrtuchträgcr fungierten folgende
Herren: LucaS Neumayer, George
Stockert, Max Baumeister, William
Sarner, John W. Stewart und
Waldo Masen. Die Beisetzung er
folgte auf dem St. Joseph Friedhof.
Eine reiche Blnmenfpendc wurde dem
Todten zntheil. und ein zahlreiches
Gefolge folgte dem Verstorbenen zur
letzten, Ruhestätte.

Des Moines. Nach langem Leiden
wurde in seinem Heim, No.1100
8. Straße, John X Huttenlocher,
einer der ältesten deutschen Bürger
der Stadt, vom Tode abberufen.
Der Verstorbene, welcher nahezu 87
Jahre alt war, kam als 26 zähriger
Jüngling von Deutschland nach Ame-rik- a

und ließ sich im Jahre 18Q0
in Des Moines nieder, wo er zu den

geachtelten Deutschen zählte und sich

allgemeiner Beliebtheit erfreute. Bis
vor 20 Jahren leitete der Entschla.
sene hier ein Hotel. . Der Dahin
geschiedene hinterläßt fünf Sohne,
G. Hermann, Chris, Louis A. und
Frank, sowie drei Töchter. Caroline,
Fraü Jda Wagner von hier und
Frau Louis McMichael von

Schreib -- Maschinen
zu vermlethen

ZedkZ gewünschte Fabrikat

Nd mehr per Monat
' CENTRAL -

TYPEWR1TER EXCnANGE

ständen erinnert. Wie oft sah ich

Fasanen, Nehe und Hasen während
des Schießens ruhig den Scheiben- -

THE FARMERS STAIEBANK

FapUiion, INcb,
T. I. Shanaha, Präsident

H. H. Lie,e!nnnir,
B. H. Schroeder, Kassirer

4 Prozent Zinse für Depositen

stand überwechseln.

JOHN SORENSEN
BENSON. NEB.

Feinste Wslne. llkflsB end Cigarren

ie best ingerichtete Wirthschaft in
?enson. Neue Gebäude. Halle zu ver
rnt,then an Logen und Vereine. Liderung
an Familien eine Spezialität, tprecht
vor nd üderzkugt Euch.

INO.

Slorz Vier an 'Zapf. Modernes
ülutoiouristen Hauptquartier.

freie Autoremise.

Wir machen ein Spezialität siir
und haben vor

züglich e i'anch flet an Hand.
Wir führe unseren Plad in

Weise nr,d bewerbe unS nur
um an!iSnd!gk Geselllchaste.

Sin großer kühler Speisesaal siir

Machen Hie ine Probe und tele
phoniren S un Jh Bestellung.'

IWI Farnam Str. Tel. Doug. 4112 Dentsches Mädchen wünscht selb.

ständige .Stellung im Haushalt
oder bei einzelner Tarne. Box 33,
Mannina. Jcwa.

Verlangt Junge von 16 Jahren,
der am Livery Waggon arbeiten

will. Nachzufragen bei D. 400.
Omaha Tribüne. Iun 21

Ein Stammtisch in
Wiesbaden hatte zum Bismarck-Geburtsta-

an Generalfeldmarschall
d. Hindenburg eine Flasche 93er
Sieinberger Kabineit-Trocke- n -

bekanntlich einer der her
oorragendsten Weine Deutschlands,
gesandt. Hindenburg hat in einem
Dankschreiben den Empfang bestätigt;
daß er darin von dem köstlichen
Wein" spricht, beweist, daß er kein

Kostverächter ist und den Wein be

rcils gcvrobt bat.

WILLIAM HARSCH
II.HItllllil

Feiner Lunch den ganzen Tag
Mtzitt,Zaf!k

Feine Liköre und Zigarren

JOHN C BARRETT
RechtSanwatt

Zimmer 13, Glasgow Block

Phone South 3m
Slld-Omah- a . , . Nebr.

Nun mußte auch noch ein Gaul
mit dem Namen Pommern" dasBell Telephon NZIard 531
englische Derby gewinnen l - Wenn Abonnirt auf die Tägliche Tribüne.

Z4.00 das Jahr durch die Post.Abonnirt auf die Tägliche Tribüne. das nicht Pech ist!


